
 
 

Liebe Verbandsmitglieder, liebe ILP’lerinnen, liebe ILP’ler, liebe Ausbildungsteilnehmer/-innen, liebe Gäste, 
 
wir laden Euch herzlich zu unserer diesjährigen ILPV-Jahrestagung  
 

am 21. und 22. September 2013 
 
ein, die im Hotel Park Inn in Weimar-Legefeld stattfinden wird. 
 
Wie in jedem Jahr ist es uns gelungen, ein interessantes und breit gefächertes Programm an Workshops und 
Vorträgen zusammenzustellen. Für das Engagement unserer Referenten -ohne die dies nicht möglich wäre- 
bedanken wir uns an dieser Stelle recht herzlich!!! 
 
Da die Tagungsräume unterschiedlich groß sind und damit eine vorgeschriebene Personenkapazität eingehalten 
werden muss, ist es wichtig, dass Ihr uns mitteilt, an welchem Workshop/Vortrag Ihr teilnehmen wollt. Bitte gebt 
uns jeweils Eure 1. und 2. Wahl an.  
 

Entscheidend ist der Eingang Eurer Anmeldungsunterlagen. 
 
Die Tagungsgebühr beträgt für ILPV-Mitglieder: 80€ /100CHF, für Nichtmitglieder bzw. Gäste 130€ /160CHF. 
In dieser Gebühr sind neben der Raummiete Tagungsgetränke, Mittagsimbisse, Kaffeepausen und ein 
reichhaltiges Abendbuffet (ohne Getränke) und musikalischem Begleitprogramm enthalten. 
 
Die Übernachtung in einem Einzelzimmer kostet 79,50 €, im Doppelzimmer 90,00 € pro Nacht. Diese Preise 
beinhalten folgende Leistungen: 
 

o eine Übernachtung in komfortablen Zimmern  
o reichhaltiges Frühstücksbuffet 
o Internetnutzung 
o freier Nutzung des hoteleigenen Schwimmbads und der Saunalandschaft incl. Dampfbad 
o kostenfreie Parkplätze 

 
Die Übernachtungsleistungen werden ausschließlich mit Frühstück angeboten, auch die Nichtinanspruchnahme 
dieser Leistung führt nicht zur Verringerung des Übernachtungspreises. Beim Einchecken im Hotel ist bitte darauf 
zu achten, dass als Anlass des Hotelaufenthaltes „geschäftlich“ angekreuzt wird – damit entfällt die ansonsten 
fällige Kurtaxe! 
 
Bitte bucht Eure Unterkunft eigenständig unter: 
 

per E-Mail: conference.weimar@rezidorparkinn.com 
 Stichwort: ILPV130920 

bis zum 12. Juli 2013 
 

Die Hotelbuchung erfolgt nicht über das Sekretariat. 
 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme, anregende Beiträge und interessanten Austausch. 
 
Euer ILPV-Vorstand  
 

Zum Programm, zur Anmeldung und Programmauswahl � 

 
 
Anfahrtsbeschreibung zum Park Inn by Radisson Hotel Weimar 
mit dem Auto: 
Autobahn A4: Abfahrt Weimar (49) auf die B85 Richtung Rudolstadt. Der Hotelroute Süd folgen. In Legefeld im Kreisverkehr die 1. Ausfahrt 
nehmen. Nach ca. 200m befindet sich das Park Inn by Radisson Hotel Weimar auf der linken Seite. 
 
mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Bahnhof 
Am Bahnhof stehen ausreichend Taxen zur Verfügung. Die Kosten belaufen sich vom Bahnhof bis zum Hotel auf ca. 15.- €. Weiterhin besteht 
die Möglichkeit mit dem Stadtbus Nr. 6 in Richtung Legefeld zu fahren. Aktuelle Buspläne können bei der Reservierung angefordert werden. 
Der Transfer dauert ca. 20 bis 25 Minuten. 
Die Bushaltestelle Linie 6 befindet sich nur 20 Meter vom Park Inn by Radisson Hotel Weimar entfernt 

 

E i n l a d u n g 



  ILP®V-Jahrestreffen und ILP-Fachtagung 2013 
   am 21. und 22. September 2013 in Weimar-Legefeld, Hotel Park Inn.    

   Eine Veranstaltung des Internationalen ILP-Fachverbandes 

   zusammen mit den ILP-Fachschulen Deutschlands und der Schweiz. 

     

 
Samstag, 21. September 2013 
 

 

11.00 Uhr  Begrüßung der Tagungsteilnehmerinnen und -teilnehmer und Eröffnung 

   

   

1. Block 

 

11.30 – 13.00 01 Gib ihnen das, was sie wirklich möchten – Dr. Dietmar Friedmann 

  Wir leben -psychologisch gesehen- in einer Kultur des Mangels. Wir sind so konditio-
niert, dass wir uns bemühen, diesen Mangel aufrecht zu erhalten.  

Als Alternative eine uralte Methode, ILP-gemäß neu konzipiert. 
 

11.30 – 13.00 02 Wenn sich Kopf, Herz und Hand uneins sind - Einblicke in die systemische Arbeit 

                            mit Persönlichkeitsanteilen - Markus Theilacker (max. 25 TN) 

Konfliktäre innere Anteile sind charakteristisch für Problemsituationen bei Klienten. Der 

Workshop zeigt systemische Ansätze zur Arbeit mit Persönlichkeitsanteilen auf und gibt 

anhand einer Live-Demo Ansatzpunkte für die praktische Umsetzung. 

11.30 – 13.00    03 Ein Paar, das nicht miteinander spricht, verlernt sich kennen. –  Kerstin Mantey  

Gespräche, die öffnen, lösen und Neues ermöglichen (Paartherapie/Paarcoaching) 

11.30 – 13.00 04 Attraktives Ziel gesucht – Verena Nyikos-Kamber 

Ob ein Ziel realisierbar ist, hängt maßgeblich von dessen Formulierung ab -  

Sensibilisierung der TN für Formulierung, Wortwahl, psychographische Unterschiede, 

Qualität  

11.30 – 13.00    05 Erfolgreiche Selbstständigkeit - Selbstmanagement und Außenwirkung  optimieren 

  TEIL 1 (Grundlage für TEIL 2 s. 2. Block 07)  

Hanne Becker-Koch, Cornelia Petersen  

Selbsteinschätzung der neun Typen anhand eines neuen Psychografie-Tests  

inklusive Auswertung - Präzisierung des Testergebnisses durch Zirkuläres Fragen 

 
 

13.00 – 14.00  Mittagsimbiss 

   

2. Block 

 

14.00 - 15.30 06 Coaching nach traumatischen Erlebnissen - ILP als Stabilisator und Kraftquelle 

  Katharina Pongratz 

  Grundlagenvortrag zum Thema Coaching von extrem belasteten Menschen 

14.00 - 15.30 07 Erfolgreiche Selbstständigkeit - Beate Delfs-Ollenschläger  

 TEIL 2 (Teilnahme nur möglich, wenn TEIL 1 s. 05 belegt wurde) 

Förderung der eigenen Selbständigkeit, effektiv und anders. Welche inneren Anteile  

unterstützen mich und was kann ich persönlich optimieren. 

 



14.00 - 15.30 08 Was ist Sucht? Was ist Co-Abhängigkeit? – Oscar Wagner-Martinez (max. 25 TN) 

Wie gehe ich mit süchtigen und co-abhängigen Klienten um - Sensibilisierung im Umgang 

mit Suchtmenschen und deren Angehörigen   

14.00 - 15.30 09 Parallelen buddhistischer Psychologie anteilig zu ILP – Katharina Landis, Günter Büchle 

 Transfer von geistiger Vorstellung auf Körper  

14.00 - 15.30 10 Das innere Kind und seine Er-Lösung (Arbeit zur Rekonstruktion)  -  Alexa Heymann 
(max. 40 TN) 

Wenn bei der Rekonstruktion traumatische Erlebnisse deutlich werden oder Verletzun-

gen passiert sind, hilft die lösungsorientierte Arbeit mit dem inneren Kind - Vermittlung 

der Methodik incl. Arbeitsbogen.  

Verständnis der Thematik Inneres Kind - heutiges Ich 
  

15.30 – 16.15 Uhr   Kaffeepause mit der Möglichkeit des Austauschs (45 Minuten) 

   

3. Block 

 

16.15 – 17.00 11 Psychosomatische Erkrankungen … die Grenze für den ILP-Coach? – Gabriele Bühler 

ILP als bewusste Entscheidung für den Klienten – wenn „Augen zumachen“ und  

Weglaufen nicht mehr funktioniert. 

   

16.15 – 17.00 12 ILP und Quantenphysik – Jorge Cendalez 

  Die Phänomene der Quantenphysik liefern anregende Impulse für die positive Wirkung 

von ILP. Diese Phänomene werden präsentiert und im Zusammenhang zu ILP gestellt. 

16.15 – 17.00    13 E + Q + I = Erfolg - Dr. Dietmar Friedmann   

 Am Anfang steht Engagement, das man sich mit „Leib und Seele“ einsetzt. Qualität  

sichert langfristig den Erfolg. Doch Image ist mindestens ebenso wichtig, wenn ein  
Produkt wie ILP erfolgreich werden soll. Wie steht es damit?  

 

16.15 – 17.00    14 Mein ILP zum Leben bringen - das bürokratische Handwerkszeug für den Weg   

                             zum erfolgreichen ILP-Coach - Heike Strauch-Laschewski 

Wie geht selbstständig machen? Welche Bürokratie kommt damit auf mich zu? Was be-

inhaltet eine ordnungsgemäße Buchhaltung? Wie muss eine Rechnung aussehen? Was 

ist die Kleinunternehmerregelung? Was hat es mit der Umsatzsteuer auf sich? Wie er-

mittle ich meinen Gewinn? u.e.m. 

16.15 – 17.00    15 Vorstellung der Fachspezifischen Ausbildung ILP-Paartherapie – Kerstin Mantey 

 

 

17.00 - 17.15  Pause (15 Minuten) 

 

4. Block 

 

17.15 - 18.45    16 Was sind meine Stärken – Dr. Dietmar Friedmann 

Dieser Workshop verfolgt zwei Ziele: Die TN beschreiben ihre eigenen Stärken, sowohl die 

untertypspezifischen als auch die individuellen, und wie komme ich in meinen untertypspe-

zifischen Kompetenzprozess? 

17.15 - 18.45    17 ILP an der Wursttheke – Verena Nyikos-Kamber (max. 25 TN) 

Wenn die Theorie zur Praxis wird: Bei der Integration von ILP in das Berufs- sowie Privatle-

ben können Fragen und Zweifel auftauchen - hier ist Raum für Klärung. 

 



 

17.15 - 18.45    18 „Die Phasen der Liebe“– ILP meets LIP (Lebens-Integrations-Prozess) -  

Hanne Becker-Koch, Kerstin Mantey 

Die Rekonstruktion in der Arbeit mit Paaren mit systemischer Aufstellungsarbeit - es  

werden bewährte Interventionen aus der Aufstellungsarbeit gezeigt. 

17.15 - 18.45    19 Chronische Krankheiten - die Lösung liegt im System – Elke Klass (max. 25 TN) 

Durch systemische Aufstellung lassen sich bei chronischen Krankheiten familiäre Verstri-

ckungen aufdecken, die einer Heilung im „Weg stehen“ können - anhand eines praktischen 

Falles schauen wir auf die Lösung im System. 

17.15 - 18.45    20 Spielerische Interventionen aus der Kinder- und Jugendpraxis – Gabriele Bühler  

Interventionsbeispiele, die auf leichte Art und Weise neuen Schwung ins Erwachsenen-

coaching bringen können (Interventionen – Fallbeispiele) 

Vorstellung der Fachfortbildung: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

 

19.30  Gemeinsamer Abend  (20.00 Uhr Beginn des Abendbuffets)  

  Sich unterhalten, tanzen und Musik genießen  

                             mit dem Jazz-Gitarristen und -Pianisten  Edwin  Kimmler.   

 

Sonntag,  22. September 2012 
 

1. Block 

 

9.00 – 9.45 21 Unternehmen „Leben - wie wir Führungskraft unseres eigenen Lebens werden -

 Francis Offermann/Markus Theilacker 

  Einblick in die Business-Coach-Ausbildung 

9.00 – 9.45 22 Rechtliche Grundlagen für Psychotherapie und Coaching -  Gundula Brooks 

  Die gesetzlichen Rahmenbedingungen für Psychotherapie und Coaching sind klar  

  geregelt. Es ist wichtig, darüber informiert zu sein. 
 

9.00 – 9.45 23 Kann Religiosität beitragen zu einem guten Leben? - Dr. Dietmar Friedmann 

Religionen entsprechen wenig unserem neuzeitlichen Denken und Lebensgefühl. Trotz-

dem überleben sie mit erstaunlicher Zähigkeit. Haben sie verborgene Qualitäten? Leistet 
Psychotherapie und Lebensphilosophie das Gleiche oder stehen Religionen für etwas  

Eigenes?  

9.00 – 9.45         24 Erfolg kommt von Innen – Sandra Doil, Leyla Wolf 

Die innere Haltung beeinflusst das Erreichen unserer Ziele. 

 

9.45 - 10.00  Pause (15 Minuten) 

 

2. Block 

 

10.00 - 11.30 25 ILP und Neurobiologie - Jorge Cendales 

 Die Erkenntnisse der Neurobiologie bestätigen die Wirksamkeit von ILP und liefern Anhalts-

punkte, warum der Zugang zum Unterbewusstsein mit ILP gelingt („gelingen muss“). - Eine 

neurobiologische Ergänzung zum Wissen im ILP für einen „selbstbewussten“ Umgang mit 

ILP 

10.00 - 11.30 26 Hobby Menschenkenntnis - Gundula Brooks 

Menschenkenntnis ist mehr als nur Diagnose. Menschen zu erkennen, macht das Leben 

reicher und farbiger. 



 

10.00 - 11.30 27 Autonomietraining - Alexander Link 

  Erkenntnisse aus der Kompetenz-Prozess-Analyse ermöglichen, mit dem Autonomie-

 Training noch genauer und wirksamer zu arbeiten. Erläuterung, Demonstration und 

 Übungen. 
 

10.00 - 11.30 28 Im ILP-Dreieck unterwegs - das Pferd in der Rolle des Persönlichkeitstrainers 

Sabine Möller  

Geheimnis Pferd, wieso uns gerade dieses Tier unserem Persönlichkeitsbereich sowie unse-
ren Schlüsselqualifikationen und unseren Zielbereichen näher bringen kann. Was erfahren 

Menschen in der Arbeit mit dem Pferd. Welchen wertvollen Nutzen nehmen wir ILP’ler aus 

den Tier-Kontakten mit?  

10.00 - 11.30 29 Begegnung, die „berührt“ – Ralf Plöger (max. 50 TN) 

Ein Seminar, um die Sichtweise und die Gestaltungsmöglichkeiten von Begegnung bzw. 

Beziehung  neu zu gestalten und Anregungen zu geben. 

     

11.30 - 12.30  Mittagimbiss  

 

3. Block 
   

12.30 - 14.00 30 Worldcafé zum Thema: Wie gewinne ich Klienten/Kunden? – Brigitte Berendt u.a. 
   (max. 50 TN) 

1. Mein Produkt aus der Sicht des Kunden - 2. Was ist mein Ding? Was sind meine  

eigentlichen Kompetenzen? - 3. Genauigkeit bringt Power in meine Ziele –  

4. Gewinnende Außendarstellung – 5. Innere Haltungen laden Klienten ein  

  Die Teilnehmer bringen ihre Erfahrungen zu mind. drei der fünf Themen ein.   
  

12.30 - 14.00 31 ILP-Arbeit mit Menschen, die an einer Essstörung erkrankt sind -   

Catja Eggert, Vera Döring (max. 30 TN) 

An einem authentischen Fallbeispiel wird die ILP-Arbeit mit einer an Essstörung erkrank-
ten Klientin vorgestellt - gleichzeitig wird in das Thema:  „Die Systematik der Essstörung“ 

eingeführt. 
 

12.30 - 14.00 32 Mit dem richtigen Marketing zum Praxiserfolg - Evelyn Wenzel 

 Tipps zur Bekanntwerdung, optimale Internetpräsenz und Kundengewinnung 
 

12.30 - 14.00 33 Eine ILP-Sitzung - Angelika Praski 

  Demonstration und Erläuterungen  
 

12.30 - 14.00    34 Methoden zur Zielfindung - Bianca Schiller, Barbara Cada (max. 30 TN) 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Methoden zur Zielfindung zu finden bzw. selbst zu 

entwickeln - Vorstellung der Ergebnisse und Erfahrungsaustausch mit den Teilnehmern.  
 

14.00   offizielle Verabschiedung und Tagungsende 

 

14.30   Kaffeepause für alle, die an der ILPV-Vollversammlung teilnehmen 
     
 

15.00                  ILPV-Mitgliedervollversammlung 

                            Themen: siehe separates Einladungsschreiben des ILPV – 

                            Nur für Mitglieder des ILPV 

   

Zur Anmeldung und zur Programmauswahl � 



               Anmeldung zur ILPV-Fachtagung 
               21. und 22. September 2013 in Weimar - Legefeld

Hiermit melde ich mich verbindlich zur o.g. Fachtagung an:

Vor- und Nachname                                                                                       Mitgliedsnummer

Straße                                                                                                            PLZ und Ort

Telefonnummer                                                                                              E-Mail-Adresse

Datum & 1. Unterschrift

Mit meiner 2. Unterschrift erteile ich dem ILPV das Nutzungsrecht, an den von mir an der Jahrestagung 2013 in Weimar aufgenommenen Fotos.

2. Unterschrift

Die Tagungsgebühr beträgt für Mitglieder: 80,-- € / 100 CHF für Nicht-Mitglieder und Gäste 130,-- € / 160 CHF

Falls noch keine Mitgliedschaft im ILPV vorliegt, besteht hier die Möglichkeit, dem Verband beizutreten:

� Ich möchte Mitglied im ILPV werden

            �   Ich befinde mich noch in der Ausbildung *) bis zum:………………………………...in der ILP Fachschule in:……………………………

   �    Ich habe die ILP-Ausbildung bereits abgeschlossen *) 

*) Zutreffendes bitte ankreuzen

Datum und Unterschrift

Die Tagungsgebühr ist fällig nach Rechnungsstellung seitens des Sekretariats, spätestens jedoch bis zum 06.09.2013

� Ich überweise die Tagungsgebühr nach Erhalt der Rechnung auf eines der Verbandskonten.

� Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass die Tagungsgebühr nach Erhalt der Rechnung von nachfolgendem 
       Konto durch Lastschrift eingezogen wird (nur innerhalb Deutschlands möglich)

Kontoinhaber

Kontonummer

Bankleitzahl

Kreditinstitut

Datum und Unterschrift

Bitte die ausgefüllten Anmeldeformulare bis zum 31.08.2013  zurücksenden an: 

per E-Mail: sekretariat@ilpv.org 
alternativ: per Post:Sekretariat, c./o Monika Dallügge, Otto-Leege-Straße 20, D-26603 Aurich 

alternativ: per Fax: +49 (0) 4941 - 73 90 938

Zur Programmauswahl �



Vor- und Nachname
(bitte ausfüllen)

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitte den gewünschten Vortrag / Workshop ankreuzen.

Aufgrund der begrenzten Kapaziät der Räume kreuze bitte eine Alternative (2. Wahl)  für den Fall der Überbuchung an.

Entscheidend ist der Eingang der Anmeldung.

                         Programmauswahl zur ILPV-Fachtagung 
                     am 21. und 22.September 2013 in Weimar

21.September 

Samstag 11.30 - 13.00 Uhr
1.

 W
ah

l

2.
 W

ah
l 22. September

Sonntag 9.00 - 9.45 Uhr
1.

 W
ah

l

2.
 W

ah
l

01 Gib ihnen dass, was sie wirklich möchten 21 Unternehmen "Leben"

02 Wenn sich Kopf,Herz und Hand uneins sind (25 TN) 22 Rechtliche Grundlagen für Psychotherapie und Coaching

03 Ein Paar, das nicht miteinander spricht… 23 Kann Religiosität beitragen zu einem guten Leben?

04 Attraktives Ziel gesucht 24 Erfolg kommt von Innen

05 Erfolgreiche Selbstständigkeit - Teil 1

Samstag 14.00 - 15.30 Uhr Sonntag 10.00 - 11.30 Uhr

06 Coaching nach traumatischen Erlebnissen 25 ILP und Neurobiologie

07 Erfolgreiche Selbstständigkeit - Teil 2 26 Hobby Menschenkenntnis

08 Was ist Sucht? Was ist Co-Abhängikeit? (25 TN) 27 Autonomie-Training

09 Parallelen buddhistischer Psychologie … 28 Im ILP-Dreieck unterwegs

10 Das innere Kind und seine Er-Lösung (40 TN) 29 Begegnung, die berührt (50 TN)

Samtag 16.15 - 17.00 Uhr Sonntag 12.30 - 14.00 Uhr

11 psychosomatische Erkrankungen 30 Worldcafé zum Thema: Wie gewinne ich Klienten/Kunden? (50 TN)

12 ILP und Quantenphysik 31 ILP-Arbeit mit an Essstörung erkrankten Menschen (30 TN)

13 E+Q+I= Erfolg 32 Mit dem richtigen Marketing zum Praxiserfolg

14 Mein ILP zum Leben bringen 33 Eine ILP-Sitzung

15 Vorstellung der Fachfortbildung ILP-Paartherapie 34 Methoden zur Zielfindung (30 TN)

Samtag 17.15 - 18.45 Uhr Sonntag 15.00 Uhr

16 Was sind meine Stärken? Vollversammlung für Mitglieder des ILPV

17 ILP an der Wursttheke (25 TN)  o   Ich nehme an der Vollversammlung teil

18 "Die Phasen der Liebe"  o   Ich nehme nicht an der Vollversammlung teil

19 Chronische Krankheiten (25 TN)

20 Spielerische Interventionen aus der Kinder- und
     Jugendpraxis

Bitte die ausgefüllten Anmeldeformulare bis zum 31.08.2013  zurücksenden an: 

per E-Mail: sekretariat@ilpv.org 
alternativ: per Post:Sekretariat, c./o Monika Dallügge, Otto-Leege-Straße 20, D-26603 Aurich 

alternativ: per Fax: +49 (0) 4941 - 73 90 938


